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Vom 25. bis 26. Juni stand unsere Heimregatta auf der Weser in Minden auf dem Programm. Nach

guten Leistungen in Hamburg und Salzgitter waren wir gespannt, was dieses Jahr beim WDC drin

ist, hatten wir die letzten Jahre doch immer ein wenig Pech gehabt. Unser Ziel war auf jeden Fall

eine Platz unter den Top 10.

Unseren ersten Vorlauf hatten wir auf Bahn 1, der vermutlich langsamsten Bahn. Wir traten an

gegen Nimbus 2004, PADDLE POWER BCG sowie den Stromschnellen und gewannen trotz Bahn

1 knapp mit 1:02,18. Für das erste Rennen konnten wir schon ganz zufrieden sein und lagen mit

dem vorerst 8. Platz ganz in unserem Soll. Im nächsten Rennen auf Bahn 2 hießen unsere Gegner

Black Wave, WEZianische Drachenreiter und Wellenmacher. Mit Black Wave hatten wir einen

starkes Team neben uns, was wir nutzen wollten. Dies taten wir dann auch und gewannen den Lauf

überraschend deutlich mit 1:01,00. So konnten wir uns weiterhin unter den Top 10 behaupten. Der

3. Lauf, für uns auf Bahn 3, versprach dann ein ziemlich enges Rennen zu werden. Mit Battery

Devils, ABB Red Dragons und Dragons Race Community an unserer Seite ging es an den Start.

Alle Teams lagen in der Gesamtwertung eng beisammen. Leider erwischten wir in diesem Vorlauf

den Regen, so dass die Bedingungen nicht optimal waren. Wir gewannen zwar auch diesen Lauf

ganz knapp, allerdings nur mit einer Zeit von 1:02,05 und das auf Bahn 3. Somit lagen wir am

Samstag zeitgleich mit den Stromschnellen auf Platz 9. Der letzte Vorlauf am Sonntag musste also

entscheiden, ob wir Kleines Gold oder Großes Silber Finale fuhren. Wir traten gleich im ersten

Rennen auf Bahn 4 an und siegten auch hier mit 1:00,01 gegen KSG Allsports, MIOS Pirates

und Scheune Bierpohl. Was die Zeit letztendlich wert war, musste das Rennen der Stromschnellen

zeigen. Und wie der Zufall es so will, fuhren auch die Stromschnellen eine Zeit von 1:00,01. Somit

hatten wir auf die Hundertstel genau die gleiche Zeit. Das bedeutete für uns leider
”
nur“Platz 9

und das Große Silber Finale, da die Stromschnellen mit 59,09 die bessere Einzelzeit hatten und

sich so vor uns platzierten. Mit etwas Frust aufgrund der hauchdünn verpassten Goldklasse stiegen

wir beim Finallauf ins Boot. Natürlich wollten wir jetzt auch dieses Rennen gegen Nimbus 2004,

ABB Red Dragons und Contire Dragons gewinnen. Und es lief gut. Vom Start an fuhren wir vorne

weg. Mit einem perfektem Streckenschlag konnten wir diesen Vorsprung sogar noch ausbauen, so

dass wir letztendlich mit mehr als einer Bootslänge und einer unglaublichen Zeit von 58,11 ins

Ziel fuhren. Damit hatten wir unser Ziel, einen Platz in den Top 10, erreicht.

Als zusätzlichen Bonus konnten wir uns das erste Mal für das Finale der Offenen Westdeutschen

der Betriebssportmannschaften qualifizieren. In diesem Rennen mussten wir gegen Underwater

Dragons, Battery Devils und Stromschnellen ran. Mit einem tollen Lauf wollten wir uns nochmal

von der Regatta verabschieden und das war er dann auch. Alle Boote kamen nahe zu zeitgleich

ins Ziel, so dass die Siegerehrung Aufschluss geben musste. Und da kam dann der Hammer! Mit

einer Zeit von 59,10 und nur 2 Hundertstel Vorsprung vor Underwater Dragons wurden wir Erster.

Wahnsinn!

Neben der Kurzstrecke nahmen wir am Samstag auch am Langstreckenrennen teil. Unser Boot lief

gut und mit einer, für die Strömungsverhältnisse, tollen Wende konnten wir eine starke Zeit von

9:03,02 rausholen. Damit verpassten wir nur knapp das Podium und wurden Vierter. Auch hier

ging es um die Offene Westdeutsche Betriebssportmeisterschaft, bei der wir hinter den Underwater

Dragons Vizemeister wurden.

Fazit: Alle Kurzstreckenläufe gewonnen, Sieger in der Silberklasse, Westdeutscher Meister auf der

Kurzstrecke, Vizemeister auf der Langstrecke, zweitschnellstes Team hinter den Blue Eagles – was

will man mehr. Also – am Ende wird alles gut. . . oder war vielleicht doch noch nicht alles gut und

es ist noch nicht das Ende? Wir werden es sehen.

Weiter geht es auf jeden Fall schon am Sonntag den 3. Juli in Essen auf dem Baldeneysee.

Bis dahin,

Eure E-Center Dragons

Alle Ergebnisse sind nachzulesen unter:
http://www.weserdrachen-cup.de/weserdrachen-cup/ergebnisse

http://www.weserdrachen-cup.de/weserdrachen-cup/ergebnisse

